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Rheinhausen gratuliert zu 50 Jahre Stadt Wisla
Mit einem großen Festakt feierte Rhein-
hausens polnische Partnerstadt Wisla am
vergangenen Wochenende den 50. Jah-
restag der Verleihung ihres Stadtrechtes.
Die Gemeinde Rheinhausen wurde an dem
Festwochenende durch Bürgermeister Dr.
Jürgen Louis und den Vorsitzenden des
Freundeskreises Rheinhausen-Wisla
Bernd Maurer mit Ehefrau Luzia vertreten.
Auch die weiteren Partnergemeinden wa-
ren durch Delegationen vertreten, so die
Stadt Bully-les-Mines in Nordfrankreich in
der Nähe von Calais, die Gemeinde Pakos-
walde in Posen (polnisch Pakoslaw), die
Stadt Heisternest an der Danziger Bucht
(polnisch Jastarnia), die Gemeinde Hochwald in Mähren (tschechisch Hukvaldy) und die Stadt
Coka in Serbien.

Die Festveranstaltung fand am Samstag im evangelischen Gemeindehaus in Anwesenheit
des Landrates aus Teschen (polnisch Cieszyn) und der Abgeordneten aus dem polnischen
Parlament statt. Bei dem anschließenden Essen im größten Hotel der Stadt überbrachten die
Bürgermeister der Partnergemeinden die Glückwünsche an die Bürgerschaft der Stadt Wisla.
Als Gastgeschenk überreichten Bürgermeister Dr. Jürgen Louis und Bernd Maurer vom
Freundeskreis Rheinhausen-Wisla ein Mosaik mit dem Wappen der Stadt Wisla, das der
Rheinhausener Künstler Donald Stuhler für das Jubiläum gefertigt hatte. Das Geschenk fand
bei den Festgästen großen Anklang und wird zukünftig an der Stirnseite des Ratssaales der
Stadt Wisla hängen. Der Festtag klang mit musikalischen Darbietungen im Amphitheater der
Stadt Wisla vor über 2000 Besuchern aus.

Höhepunkt am Festsonntag war ein Historischer Umzug durch die Straßen der Stadt Wisla.
Wie schon im August des vergangenen Jahres in Rheinhausen, als Wislas Bürgermeister Jan
Poloczek mit einer Trachtengruppe aus Wisla den Historischen Umzug anführte, durften auch
in Wisla die internationalen Gäste den Umzug eröffnen. Nach einem bunten Programm im
abermals bestens gefüllten Amphitheater klang der Abend mit einem gemeinsamen Essen
der Partnergemeinden aus.

Den Sonntagmorgen hatte vor den offiziellen Terminen ein sportlicher Wettkampf eröffnet. Auf
der hoteleigenen Bowlingbahn spielten die Delegationen aus Frankreich, Tschechien, Ser-
bien, zwei polnischen Teams und Deutschland gegeneinander. Das Rheinhausener Team mit
Bürgermeister Dr. Jürgen Louis und Bernd und Luzia Maurer holte den zweiten Platz und
musste sich nur den Gästen aus dem tschechischen Hochwald geschlagen geben.

Bürgermeister Jan Poloczek lud bereits für das kommende Jahr nach Wisla ein, wenn am ers-
ten Augustwochenende zum fünfzigsten Mal das Beskidenfest stattfindet, das größte Trach-
tenfest der Welt. Der Freundeskreis wird eine Busfahrt hierzu anbieten. Interessenten können
sich schon heute bei Bernd Maurer (Schulstraße, Tel. 4430), dem Vorsitzenden des Freun-
deskreises Rheinhausen-Wisla melden.

23. September 2012, 16.30 Uhr
Handball Südbaden-Liga
TuS Oberhausen – TV Ehingen
in der Rheinmatthalle

2. Oktober 2012
Radsportverein Oberhausen
Tanzveranstaltung
in der alten Festhalle Oberhausen

3. Oktober 2012
Narrenzunft Oberhausen
Bayrischer Abend
im Haus der Vereine

6. Oktober 2012
Förderverein Schule
Flohmarkt
in der Schule Rheinhausen

12. Oktober 2012
Männergesangsverein Oberhausen
Vereinssingen
im Bürgerhaus

13. Oktober 2012
Männergesangverein Oberhausen
Konzert im Bürgerhaus

14. Oktober 2012
Gospelchor Rheinhausen
Gospelkonzert
in der Pfarrkirche St. Ulrich

Nächste Papiersammlung
der Vereine am

Samstag, 6. Oktober 2012
durch den Musikverein

Oberhausen



Bürgermeisteramt Rheinhausen
Zentrale: 07643 9107-0
Bürgerbüro 07643 9107-20
Büroleiterin des
Bürgermeisters 07643 9107-12
Amt für Bürgerdienste 07643 9107-14
Amt für Rechnungswesen und
Vermögensverwaltung 07643 9107-16
Gemeindekasse 07643 9107-17

07643 9107-18
Telefax 07643 9107-99

Öffnungszeiten Bürgerbüro:
Montag 08.00 - 16.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch durchgehend
Donnerstag 08.00 - 18.00 Uhr

durchgehend
Freitag 08.00 - 12.00 Uhr
Jeden 1. Samstag im Monat 10.00 - 12.00 Uhr

Bauhof 9107-30
Wassermeister Harald Schmider 9107-31
Klärwerk 9107-32
Klärwärter Oliver Kirschning 9107-33
Notfallnummer der Gemeinde 9107-77

Feuerwehr, Notarzt, Rettungsdienst
Notruf 112
Kommandant Thorsten Heckel 932096
Vertretung
Stv.-Kdt. Markus Kossmann 6968
Stv.-Kdt. Andreas Lang 933799
Feuerwehrgerätehaus 9107-40

Schule 9107-50

Polizei
Notruf 110

Polizeiposten
Kenzingen Tel.: 07644/9291-0

Fax: 07644/9291-20

EnBW Regioal AG
Bezirkszentrum Ettenheim 07822/8984-0
Störungsmeldestelle 0800-36 29 477

Wasserversorgung
Zentrale Störungsmeldestelle 0180 2767767
(24-Std.-Service, 6 Cent pro Anruf)

Rheinmatthalle 8238
Tierkörperbeseitigung 07774 9339-0

Vergiftungs-
Informationszentrale 0761/270-4361

Kath. Pfarrämter
Oberhausen 308
Fax 913481

Forstrevier Rheinhausen
Alex Schulz Tel. Büro 07822/30 01 60

Fax 07822/30 01 61
Handy 0175/2 23 31 13

RAMSAR/Taubergießen-Ranger
Michael Georgi
Herr Georgi ist erreichbar:
in den Monaten April - September von Di - Sa
8.00 - 8.30 Uhr, in den Monaten Oktober - März
von Do - Fr von 8.00 - 8.30 Uhr, im Zollhaus an
der Rheinfähre und in diesem Zeitraum auch te-
lefonisch unter 07822/44 02 41.

Öffnungszeiten Grünschnittannahmestelle:
Jeden 1. Samstag im Monat von 10.00 bis
12.00 Uhr.
In den Monaten März/April und Oktober/No-
vember: Jeden 1. und 3. Samstag im Monat von
10.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Recyclinghof Herbolzheim
freitags 13.00 - 17.00 Uhr
samstags 09.00 - 13.00 Uhr
Abfallberatung 07641/451-9700
BRH-Rettungshundestaffel
Oberrhein 07621/19222

Technisches Hilfswerk (THW) 07641/2181
Rettungsleitstelle

Telefonseelsorge 0800-1110111
(rund um die Uhr)

Sozialstation St. Franziskus,
Unterer Breisgau e.V.
Herbolzheim, Maria-Sand-Straße 10
Telefon 07643/91 30 80 - Pflegedienst
Telefon 07643/91 30 81 - Verwaltung
Telefon 07643/91 30 82 - Fax-Nummer

Fachstelle Sucht
Beratung, Behandlung, Prävention
Hebelstr. 27, Emmendingen
Telefon 07641/93 35 89-0
Mo - Fr  8 - 12 Uhr und 13 - 16 Uhr
Di ab 11 Uhr
Mi bis 18 Uhr

Service-Nr. der PrimaCom
als Betreiber des TV-Kabelnetzes:
0180/5 22 16 16

24-Stunden Rohrreinigungs-Notdienst
Gebr. Förster GmbH 07824/20 36

Arzt
Ärztlicher Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 Uhr bis Mo 8.00 Uhr
Telefon 01805/1 92 92-3 20
an Werktagen (Mo - Fr)
rufen Sie bitte Ihren Hausarzt an

Notruf-Fax ist an die Rettungs- und Feu-
erwehrleitstelle: 07641/46 01-77 (nur für
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und
sprachgeschädigte Personen)

Zahnarzt
Am Wochenende und an Feiertagen erfah-
ren Sie den zahnärztlichen Notdienst unter
der Rufnummer: 0180/3 222 555 70

Krankentransport
Integrierte Leitstelle Emmendingen 19222

Tierärztlicher
Bereitschaftsdienst
Falls der zuständige Tierarzt nicht erreichbar
ist:

Sonntag, 16. September 2012:
Tierarzt Dr. Becker,
Rosenweg 28, 79312 Emmendingen
Telefon: 07641 48989

Apotheken-Notfalldienst
Dienstwechsel jeweils 8.30  Uhr

14.09.2012
Stadt-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8056
15.09.2012
Stadt-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 205
16.09.2012
Bienenberg-Apotheke Malterdingen
Tel.: 07644 6677
17.09.2012
Thomas-Apotheke Herbolzheim
Tel.: 770
18.09.2012
St. Katharina-Apotheke Endingen
Tel.: 07642 8685
19.09.2012
Rathaus-Apotheke Kenzingen
Tel.: 07644 304
20.09.2012
Mithras-Apotheke Riegel
Tel.: 07642 7820
21.09.2012
St. Blasius-Apotheke Wyhl
Tel.: 07642 7183
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Fotoeindrücke des Festwochenendes 50 Jahre Stadt Wisla

Bürgermeisterstellvertreter Heinz Erhardt meisterte souverän den

Fassanstich.

Auf der diesjährigen Rhein.feier waren nicht nur unsere Freunde aus

unserer elsässischen Partnergemeinde Wittisheim zu Gast, sondern

mit Bürgermeister Gérard Bezerra und Partnerin auch Gäste aus Wit-

tisheims südfranzösischer Partnergemeinde Montréal du Gers. Bür-

germeisterstellvertreter Werner Kunzweiler nutzte die Gelegenheit zu

einer Führung mit den französischenGästen durch das Bürgerhaus.

Fotoeindrücke

von der Rhein.feier 2012



Öffentliche
Bekanntmachung
Beim Landratsamt Emmendingen wurde mit
Schreiben vom 03.05.2011 die wasserrecht-
liche Erlaubnis zur Entnahme und Wieder-
einleitung von 0,72 l/s, 2,6 m³/h, 26 m³/d und
maximal 6.300 m³/a Grundwasser zur ther-
mischen Nutzung (Wärmepumpe) zur Hei-
zung und Warmwasserbereitung für das
Grundstück Flst. Nr. 3646, Neuweg 11,
79365 Rheinhausen, auf der Gemarkung
Oberhausen beantragt.
Die Antragsunterlagen liegen beim Bürger-
meisteramt der Gemeinde Rheinhausen
während der Dienststunden zur Einsicht aus.

Ort der Auslegung:
Bürgermeisteramt Rheinhausen, Bürger-
haus, Bürgerbüro, Hauptstr. 95, 79365
Rheinhausen
Zeitraum der Auslegung:
17.09.2012 bis 17.10.2012

Einwendungen gegen das Vorhaben können
bis zwei Wochen nach Ablauf der Ausle-
gungsfrist schriftlich oder mündlich zur Nie-
derschrift beim Landratsamt Emmendingen -
Amt für Wasserwirtschaft u. Bodenschutz -,
Bahnhofstraße 2-4, 79312 Emmendingen,
Zimmer 246 oder beim Bürgermeisteramt
der Gemeinde Rheinhausen erhoben wer-
den.

Nach Ablauf der Einwendungsfrist findet ein
Erörterungstermin statt, es sei denn, dass
a) dem Antrag im Einvernehmen mit allen

Beteiligten in vollem Umfange entspro-
chen wird oder

b) alle Beteiligten auf eine mündliche Ver-
handlung verzichten.

Es wird darauf hingewiesen, dass
1. bei Ausbleiben eines Beteiligten in ei-

nem Erörterungstermin auch ohne ihn
verhandelt werden kann und mit Ablauf
der Einwendungsfrist alle Einwendun-

gen ausgeschlossen sind, die nicht auf
besonderen privatrechtlichen Titeln be-
ruhen.

2. a) die Personen, die Einwendungen er-
hoben haben, von dem Erörterungster-
min durch öffentliche Bekanntmachung
benachrichtigt werden können,
b) die Zustellung der Entscheidung über
Einwendungen durch öffentliche Be-
kanntmachung ersetzt werden
kann,wenn mehr als 50 Benachrichtigun-
gen oder Zustellungen vorzunehmen
sind;

3. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist wegen nachteiliger Wir-
kungen der Benutzung Auflagen nur ver-
langt werden können, wenn der Betroffe-
ne nachteilige Wirkungen während des
Verfahrens nicht voraussehen konnte;

4. nach Ablauf der für Einwendungen be-
stimmten Frist eingehende Anträge auf
Erteilung einer Erlaubnis oder einer Be-
willigung in demselben Verfahren nicht
berücksichtigt werden;

5. wegen nachteiliger Wirkungen einer er-
laubten oder bewilligten Benutzung ge-
gen den Inhaber der Bewilligung nur ver-
tragliche Ansprüche geltend gemacht
werden können.

Rheinhausen, 06.09.2012

Bürgermeisteramt
gez. Dr. Jürgen Louis, Bürgermeister

Lärm in der Nachbarschaft
„Was ist erlaubt? Was ist verboten?
Bei der Gemeindeverwaltung sind in letzter
Zeit wieder verschiedene Anfragen wegen
Lärmbelästigungen eingegangen. Nachfol-
gend wollen wir unseren Mitbürgerinnen und
Mitbürgern einen kurzen Überblick über die
geltenden Bestimmungen und Vorschriften
geben.

Grundsätzlich hat sich jeder so zu verhalten,
dass andere nicht mehr als nach den Um-
ständen unvermeidbar durch Lärm belästigt
und beeinträchtigt werden.

Lärmverbot durch Arbeitsgeräte und Ma-
schinen:
Die Geräte- und Maschinenlärmschutzver-
ordnung regelt den Betrieb von Maschinen
und Geräten im Freien. Sie gilt für über 60
verschiedene Geräte- und Maschinenarten,
wie zum Beispiel Baumaschinen (Betonmi-
scher, Hydraulikhämmer, Reinigungsfahr-
zeuge, Kehrmaschinen...), aber auch Ra-
senäher, Rasentrimmer, Laubsammler und
-bläser, Kettensägen usw. Diese Geräte dür-
fen grundsätzlich nur an Werktagen (Montag
bis Samstag) zwischen 07:00 und 20:00 Uhr
betrieben werden. Auch Altglassammelbe-
hälter fallen unter diese Regelung. Zusätz-
lich gilt insbesondere für Rasenmäher, Laub-
bläser, Laubsammler, Freischneider und
Grastrimmer/Graskantenschneider ohne
EG-Umweltzeichen (dies sind meistens Ge-
räte mit Benzinmotor) in Wohngebieten,
Wohnhäusern und in deren unmittelbarer
Nähe ein erweitertes Betriebsverbot von
07:00 bis 09:00 Uhr, von 13:00 bis 15:00 Uhr
und von 17:00 bis 20:00 Uhr. An Sonn- und
Feiertagen herrscht generelles Betriebsver-
bot.

Private Feste:
Auch bei privaten Festen gilt das Gebot der
gegenseitigen Rücksichtnahme. Ein Nach-
bar darf daher gelegentliche private Feste im
Freien, auch wenn sie auf dem Balkon statt-
finden, nicht verbieten. Die Ruhezeiten sind
dabei allerdings einzuhalten. Andernfalls ist
der vom privaten Fest ausgehende Lärm als
wesentliche Beeinträchtigung einzustufen,
der vom Nachbarn nicht als ortsüblich gedul-
det werden muss. Das bedeutet konkret:
Nach 22.00 Uhr darf zwar weitergefeiert wer-
den, Gastgeber und Gäste dürfen aber nicht
lärmen und die Nachbarn stören. Daher gilt:
Musik auf Zimmerlautstärke reduzieren und
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Konrektor Kurt König verabschiedet

Zum Ende des Schuljahres 2011/2012 wurde der Konrektor der Werkrealschule Kenzin-
gen-Rheinhausen-Weisweil und ehemalige kommissarische Leiter der GHS Rheinhausen
in den Ruhestand verabschiedet. Nach dem Dienstbeginn 1972 in Pfalzgrafenweiler, Kreis
Freudenstadt, wurde Kurt König 1981 Lehrbeauftragter am Seminar Freudenstadt. Im Jahr
1982 wurde er nach Rheinhausen versetzt und blieb, abgesehen von der Erteilung auswärti-
gen Unterrichts in Herbolzheim, der Schule bis zur Pensionierung treu. Neben seiner Unter-
richtstätigkeit war Kurt König viele Jahre lang als Berater im Bereich der neuen Medien in
verschiedenen Gremien, u.a. am Kreismedienzentrum Emmendingen, sowie am Staatli-
chen Schulamt Freiburg tätig.

Ich darf stellvertretend für die Werkrealschule Kenzingen-Rheinhausen-Weisweil ganz
herzlich Danke sagen für die langjährige geleistete intensive Arbeit und das der Schule ent-
gegengebrachte Engagement.

Rektor Axel Schneiderberger

Bürgermeister Dr. Jürgen Louis bedankte sich na-

mens des Schulträgers in seiner Eigenschaft als

Verbandsvorsitzender des Schulverbandes Werk-

realschule Kenzingen-Rheinhausen-Weisweil bei

Konrektor Kurt König für die langjährige ausge-

zeichnete Zusammenarbeit.



gedämpft weiter miteinander reden oder den
Rückzug in die Wohnung antreten.

Mietwohnungen:
In Gebäuden, in denen mehrere Mietpartei-
en wohnen, regelt meistens die Hausord-
nung, wann überhaupt gelärmt werden darf
(z.B. durch Bohren oder Hämmern). Ruhe-
zeiten sind normalerweise nachts von 22:00
Uhr abends bis 06:00 Uhr morgens sowie in
der Mittagszeit meist zwischen 13:00 und
15:00 Uhr. Fernseher und Stereoanlagen
müssen in Häusern mit mehreren Mietpartei-
en eigentlich immer auf Zimmerlautstärke
betrieben werden. Für die Ruhezeiten gilt
dies noch einmal im Besonderen. Beim Mu-
sizieren ist allerdings Toleranz gefragt. Denn
die meisten Gerichte halten tagsüber zwei-
bis vierstündiges Üben für vertretbar, egal ob
Profis oder Laien am Werk sind.

Sonstige Lärmquellen:
Fernseher, Stereo-Anlagen und ähnliche
elektronische Geräte sowie Musikinstrumen-
te jeder Art dürfen nur so laut betrieben oder
gespielt werden, dass unbeteiligte Personen
nicht gestört werden können. Wenn andere
gestört werden können, ist der Betrieb sol-
cher Geräte und Musikinstrumente im öffent-
lichem Gelände oder in öffentlichen Ver-
kehrsmitteln verboten. Ebenso ist laute Mu-
sik z.B. auch auf öffentlichen Spielplätzen,
Campingplätzen und in Schwimmbädern
verboten.Auch hier gelten die allgemeinen
Ruhezeiten, d.h. nach 22:00 Uhr ist Nachtru-
he.

Fahrzeuge: Verboten ist
¬ Motoren unnötig oder unnötig laut laufen

zu lassen,
¬ Schallzeichen (Hupen) außer zur War-

nung abzugeben,
¬ Fahrzeugtüren oder Garagentore unnö-

tig laut zu schließen,
¬ Motorräder, Mopeds, Leichtkrafträder

oder Mofas ohne Notwendigkeit in unmit-
telbarer Nähe von Wohnungen oder in
freier Natur laufen zu lassen,

¬ beim Be- und Entladen von Fahrzeugen
unnötig Lärm zu erzeugen.

Tiere:
Der Tierhalter ist dafür verantwortlich, dass
andere Personen nicht mehr als unvermeid-
bar durch den Lärm ihres Tieres belästigt
werden. Die üblichen Geräusche, die bei der
Tierhaltung in landwirtschaftlichen Betrieben
entstehen, gelten kraft Gesetzes als unver-
meidbar und sind damit zulässig.

Feiertagsruhe:
An Feiertagen herrscht generelles Lärmver-
bot. Gesetzliche Feiertage in Baden-Würt-
temberg sind:
¬ Neujahr,
¬ Hl. Drei Könige (6. Januar),
¬ Karfreitag,
¬ Ostermontag,
¬ 1. Mai,
¬ Christi Himmelfahrt,
¬ Pfingstmontag,
¬ Fronleichnam,

¬ Tag der deutschen Einheit (3. Oktober)
¬ Allerheiligen (1. November),
¬ Erster Weihnachtstag,
¬ Zweiter Weihnachtstag

Allgemeine Ausnahmen
¬ Gewerbebetriebe in ausgewiesenen Ge-

werbegebieten sind an die angegebenen
Zeiten nicht gebunden.

¬ Landwirtschaftliche Betriebe und auch
gewerbliche Betriebe sind an die Ruhe-
zeiten ebenfalls nicht gebunden, wenn
die erforderlichen Arbeiten nicht bis zum
Ende der Ruhezeit aufschiebbar sind
(z.B. bei Erntenotstand oder zum Füttern
oder Melken des Viehs. Baufirmen müs-
sen auch nicht ihren Beton hart werden
lassen, nur weil Mittagsruhe herrscht).

¬ In Not- und Katastrophenfällen dürfen
natürlich auch während der Ruhezeiten
notwendige lärmintensive Arbeiten
durchgeführt werden.

Bitte nehmen Sie Rücksicht auf das Ruhebe-
dürfnis Ihrer Nachbarn und halten Sie sich an
die Vorschriften.

In den nächsten Wochen wird der Abenteu-
erspielplatz mit dem gewonnenen Preisgeld
aus der Fanta-Spielplatzinitiative nach den
Plänen der Freiburger pädagogischen
Ideenwerkstatt Bagage um ein weiteres
Spielgerät erweitert werden. Eine Rutsche
soll im südlichen Teil eingebaut werden. Drei
in der Größe unterschiedliche Erdhügel sol-
len in Verbindung mit der neuen Rutsche den
attraktiven Spielbereich zusätzlich aufwer-
ten. Das dazu erforderliche Erdreich, das
aus dem neuen Wohngebiet im Römerweg
stammt, wurde bereits herangeschafft.

Diebstahl von Pflanzen
Vor kurzem wurde bei der Schranke am
Waldrand des Taubergießen in Oberhausen
ein altes Fischerboot zur Dekoration aufge-
stellt. Ein Teil der Bepflanzung (eine Schilf-
pflanze) wurde vom Montag, 11. September
auf Dienstag, 12. September entwendet.
Das Bürgermeisteramt bittet um Ihre Mithilfe:
Wer den Dieb oder die Diebe bei ihrer Tat ge-
sehen hat, teilt uns bitte seine/ihre Beobach-
tungen mit. Ihre Angaben werden vertraulich
behandelt.

Bürgermeisteramt Rheinhausen

Mittwoch, 19. September 2012
Bitte beachten Sie, dass nur zugebundene
Säcke mitgenommen werden. Die Säcke
sind spätestens 6.00 Uhr bereitzustellen. Um
Kenntnisnahme und Beachtung wird gebe-
ten.

Schreibwerkstatt für Frauen mit und nach
Krebs – Kraftquellen entdecken und nut-
zen
Zur Unterstützung von Frauen, die an Krebs
erkrankt sind oder wegen Krebs behandelt
wurden, bietet das Kreiskrankenhaus im Ne-
bengebäude eine Schreibwerkstatt an. Unter
Anleitung der Schreibtrainerin Andrea Basti-
an lernen die Frauen, wie das Schreiben in
angespannten Situationen helfen kann. Für
die Teilnahme sind keinerlei Vorkenntnisse
und keine Anmeldung erforderlich, so dass
grundsätzlich alle Frauen, auch an einzelnen
Abenden, teilnehmen können. Die Gebühr je
Abend beträgt 15 Euro.
Termine: 26.09., 11.10., 25.10.,
08.11.,22.11., 06.12., 20.12.12, von 18.30 h
bis 20.00 Uhr.
Weitere Infos unter: 0761 55787038, Andrea
Bastian

Lehrerfortbildung zum Thema Ernährung
Im Rahmen der Landesinitiative Bewusste
Kinderernährung (BeKi) ist am Mittwoch 26.
September 2012 von 14:30 bis 17:30 Uhr im
Bildungszentrum Emmendingen-Hochburg
eine Lehrerfortbildung zum AID-Ernährungs-
führerschein. Die Teilnehmer bekommen ei-
nen grundlegenden Einblick in das umfang-
reiche Medienpaket für die 3. Grundschul-
klasse., u.a. mit Infos zur Ernährungspyrami-
de und zur Einbettung in fächerübergreifen-
de Konzepte. Außerdem erhalten sie von
den BeKi-Fachfrauen hilfreiche Tipps aus
deren eigener Unterrichtspraxis. Der prakti-
sche Umgang mit Lebensmitteln und Kü-
chengeräten sowie der Spaß an der gemein-
samen Arbeit stehen im Vordergrund. An-
meldung bis Freitag, 21. September 2012
beim Landratsamt Emmendingen, Landwirt-
schaftsamt Tel. 07641 4519110. Weitere In-
formationen unter Tel. 07681 22590.
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Landratsamt Emmendingen
Gesundheitsamt

Zur Überwachung
der Badegewässer

Hier: Baggersee Birkenwaldsee
Die mikrobiologischen Anforderungen
sind eingehalten. Für das Baden ergeben
sich keine Konsequenzen.



Vortrag über Schmerzen aus der Wirbel-
säule
„Schmerzen in Rücken, Armen oder Bein -
kann’s die Wirbelsäule sein?“ Darüber infor-
miert Dr. med. Christina Proescholdt, Fach-
ärztin für Neurochirurgie mit Praxis in Em-
mendingen und Kooperationsärztin des
Krankenhauses Emmendingen am Diens-
tag, 25. September 2012 um 19.30 Uhr in En-
dingen in der Kornhalle (im Rathaus). Bei
starken Rückenschmerzen denken viele
Menschen an einen Bandscheibenvorfall.
Jedoch können Erkrankungen der Wirbel-
säule auch außerhalb des Rückens Sympto-
me verursachen, so zum Beispiel Schmer-
zen, Kribbeln oder Taubheit an Armen oder
Beinen. Eine Kraftlosigkeit der Beine, unsi-
cheres Gehen, seltener auch Störungen
beim Wasserlassen und Stuhlgang sind
ebenfalls möglich. Welche Erkrankungen
der Wirbelsäule häufig zu Beschwerden füh-
ren und wie moderne neurochirurgische
Therapieverfahren helfen können, erläutert
Dr. Christina Proescholdt bei ihrem Vortrag.
Der Eintritt ist frei.

Einladung zum „Hochburger Bauernhof-
brunch“
Ein Erlebnis für die ganze Familie bietet der
„Hochburger Bauernhofbrunch“ am Sams-
tag, 29. September 2012 von 10 bis 14 Uhr
im Landwirtschaftlichen Bildungszentrum
Emmendingen-Hochburg. Eltern und Kinder
bereiten gemeinsam ein Brunch-Buffet zu.
Aktionen mit Informationen, Spiel und Spaß
sowie eine Hofrallye mit dem Verein Schul-
bauernhof runden das Programm ab. Die
Teilnahmegebühr beträgt fünf Euro für ein
Elternteil mit Kind im Kochkurs plus drei Euro
für jedes mitessende Familienmitglied. An-
meldungen sind bis 21. September erforder-
lich beim Landwirtschaftsamt Emmendin-
gen, Telefon 07641 4519110, E-Mail: land-
wirtschaftsamt@landkreis-emmendin-
gen.de Die Veranstaltung wird im Rahmen
der Initiative „Komm in Form“ durch das Mi-
nisterium für Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz Baden-Württemberg gefördert.

DRK-Kleiderkammer
Kenzingen
Kleiderkammer befindet sich im DRK-Ver-
einsheim, Industriestr. 6. Tel.: erreichbar zu
den Öffnungszeiten über 07644 230.
Die Öffnungszeiten 2012 sind im wöchentli-
chen Wechsel am Dienstag: (ungerade Wo-
che vormittags, gerade Woche nachmit-
tags). Die Kleiderkammer ist auch für die All-
gemeinheit geöffnet.

Hier die Öffnungszeiten:
Dienstag-vormittags von 9.00–12.00 Uhr
(ungerade Woche)
Dienstag, 25.09.12
Dienstag, 09.10.12
Dienstag, 23.10.12
Dienstag, 06.11.12
Dienstag, 04.12.12
Dienstag, 18.12.12

Dienstag-nachmittags von 14.30–18.00 Uhr
(gerade Woche)
Dienstag, 18.09.12
Dienstag, 02.10.12
Dienstag, 16.10.12
Dienstag, 30.10.12
Dienstag, 13.11.12
Dienstag, 27.11.12
Dienstag, 11.12.12

Wichtig: Am 20.11.12 bleibt die Kleiderkam-
mer geschlossen.

Samstags geöffnet von 10 Uhr – 12 Uhr
an folgenden Tagen
06.10.12, 03.11.12, 01.12.12

Wir benötigen immer jahreszeitlich orientier-
te Kleidung in sauberem, tragbarem Zu-
stand!

Bitte bringen Sie Ihre Kleiderspende nur
zu den angegebenen Öffnungszeiten.
Stellen Sie auf keinen Fall ungefragt ein-
fach Kleiderspenden vor der Eingangstü-
re ab. Wir nutzen diesen Eingang und die-
ses Gebäude gemeinsam mit anderen
Vereinen. Dies wäre für alle Beteiligten
nicht zumutbar!

Abgestellte Kleidersäcke wandern ungeprüft
in den Altkleidercontainer. Somit ginge Ihre
wertvolle Spende für uns verloren, das wäre
nicht in Ihrem und nicht in unserem Sinne!
Info unter www.drk-kenzingen.de oder Tel.:
07644 913071
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Gottesdienstordnung
vom 15.09.2012 bis 23.09.2012

Freitag, 14.09. Fest Kreuzerhöhung
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier (Frauen
u. Müttermesse). Mit besonderem Geden-
ken an: Alma Zängle, Monika Deck, Gerda
Franz und alle verst. Mitglieder der Frauen-

gemeinschaft Oberhausen - Kollekte für
Peru
Samstag, 15.09.
17.00 Uhr Glocken läuten den 24. Sonntag
im Jahreskreis ein

Die Stadt Kenzingen sucht
zum 01. Januar 2013 eine/n

Mitarbeiter/in
für den Betriebshof

Als Kommunalverwaltung verstehen wir
uns als Dienstleistungsunternehmen der
Bürger/innen und Wirtschaft unserer
Stadt. Der Baubetriebshof der Stadt Ken-
zingen ist in diesem Rahmen zuständig
für die Straßenunterhaltung, die Grünan-
lagenpflege, den Winterdienst, Spielplät-
ze, Friedhöfe und für die sonstigen öffent-
lichen Einrichtungen.

Ihre Qualifikation:
¬ erfolgreich abgeschlossene Ausbil-

dung als Gärtner
¬ körperliche Belastbarkeit
¬ technisches sowie handwerkliches

Geschick
¬ Teamfähigkeit, Flexibilität, eigenver-

antwortliche und selbständige Ar-
beitsweise

¬ Bereitschaft zur Übernahme von Tä-
tigkeiten auch außerhalb üblicher Ar-
beitszeiten

¬ freundlicher Umgang mit den Bürgern

¬ Führerschein Klasse B, BE Bedin-
gung – Klasse CE erwünscht

Wir bieten:
¬ eine interessante und vielseitige Tä-

tigkeit
¬ die Mitarbeit in einem motivierten,

überschaubarem Team
¬ fachliche und persönliche Weiterent-

wicklung durch Teilnahme an Fortbil-
dungen

¬ Entgelt nach dem Tarifvertrag für den
öffentlichen Dienst

¬ leistungsgerechte Bezahlung
¬ Zusatzversorgung

Bewerbungen bitte mit detaillierten Unter-
lagen bis 05. Oktober 2012 an die Stadt
Kenzingen, Hauptstr. 15, 79341 Kenzin-
gen.

Auskünfte erhalten Sie von:
Herrn Wolfram Müller Bauamtsleitung,
Tel. 07644 900-154

Frau Annette Shkodra Personalverwal-
tung, Tel.: 07644 900-112.



19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier. Mit be-
sonderem Gedenken an: Bernadette Sprang
(2. Opfer) - Ernst Hölle und alle Verst. des
Jahrgangs 1931/32
Sonntag, 16.09.
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier. Mit
besonderem Gedenken an: Josef Stephan
und Ehefrau Emma, geb. Kossmann
10.00 Uhr an der Ulrichskapelle Kindergot-
tesdienst
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
15.30 Uhr St. Achatius Tauffeier; getauft
werden: Mila und Sina Gitzinger
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus
Montag, 17.09. Heilige Hildegard von Bin-
gen
10.30 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier (für die
armen Seelen)
Dienstag, 18.09. Heiliger Lambert
19.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier. Mit
besonderem Gedenken an: verst. Angeh. -
Zur Muttergottes von der immerwährenden
Hilfe
Mittwoch, 19.09.
19.00 Uhr Ulrichskapelle Taizegebet
Donnerstag, 20.09.
10.30 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier
Freitag, 21.09. Heiliger Matthäus, Apostel
u. Evangelist
19.00 Uhr Oratorium Eucharistiefeier
20.00 Uhr St. Achatius konzert
Samstag, 22.09.
12.30 Uhr St. Ulrich Wortgottesdienst mit
Trauung von Maria Haag und Sergej Beller
17.00 Uhr Glocken läuten den 25. Sonntag
im Jahreskreis ein
19.00 Uhr St. Ulrich Eucharistiefeier
Sonntag, 23.09.
10.00 Uhr St. Achatius Eucharistiefeier. Mit
besonderem Gedenken an: Einen verst.
Ehemann
14.00 Uhr Ulrichskapelle Rosenkranz
19.00 Uhr St. Ulrich Auszeit mit Jesus
Beichte/Sakrament der Versöhnung:
nach Vereinbarung

Das Pfarrbüro ist geöffnet:
Mo., Di., Mi., Fr. von 08.30 Uhr bis 11.30 Uhr
Do. von 14.30 Uhr bis 17.30 Uhr
Tel.: 07643 308, Fax : 07643 913481
Email : Kath.Pfarramt.Rheinhausen@t-onli-
ne.de
Wir sind online: www.kath-rheinhausen.de

Sozialstation St. Franziskus –
Unterer Breisgau
Wir sind Träger der Sozialstation St. Fran-
ziskus – Unterer Breisgau, Herbolzheim:
erreichbar unter Telefon 07643 913080
oder 913081, Fax: 07643 913082

Kath. Öffentliche Bücherei:
Öffnungszeiten im Bürgerhaus:
Di, 16.00 - 17.30 Uhr und am
Do, 17.30 Uhr - 18.30 Uhr.

Kindergottesdienst
„Heilige stärken uns im Glauben und beglei-
ten uns durchs Leben“ – unter diesem Motto
steht die Kindergottesdienstreihe 2012 für
Kinder ab 4 Jahren. Am Sonntag, den 16.
September um 10.00 Uhr feiern wir wieder
Kindergottesdienst an der Ulrichskapelle in
Oberhausen. In diesem Gottesdienst wollen
wir mit dem Heiligen Franziskus Gott für sei-
ne Schöpfung loben und preisen.

Alle Kinder ab 4 Jahren laden wir herzlich
dazu ein.

Taizégebet
Nach Taizé kommen, heißt eingeladen sein,
Gemeinschaft mit Gott zu suchen im gemein-
samen Gebet, im Singen, in der Stille, im per-
sönlichen Nachdenken und in Gesprächen.
Diese Gemeinschaft ist auch hier bei uns
möglich. So laden wir alle, die gerne mit uns
Gemeinschaft wie in Taizé erfahren wollen,
zum Taizé-Gebet am Mittwoch, den 19. Sep-
tember um 19.00 Uhr ein.
Wir werden zuerst zusammen in der Kapelle
beten und singen. Nach dem gemeinsamen
Gebet wollen wir bei einem Picknick gemüt-
lich vor der Kapelle zusammensitzen und
miteinander ins Gespräch kommen (bitte
Kleinigkeiten zum Essen, Getränke, Ge-
schirr und Picknickdecke mitbringen).

Totengebet in St. Ulrich
Frau Sofie Moser hat über viele Jahre Trau-
erfamilien im Gebet begleitet. Dafür danken
wir ganz herzlich. Aus gesundheitlichen
Gründen muss sie diesen Dienst schweren
Herzens aufgeben. Wir suchen eine Frau/ei-
nen Mann die/der bereit ist, diesen Gebets-
dienst zu übernehmen. Wer gerne diese Auf-
gabe im Dienst der Trauernden übernehmen
möchte, möchte sich bitte im Pfarramt mel-
den.

Einen gesegneten Sonntag

und eine gute Woche wünschen:

Maria Christ, Gem.ref.

Andreas Mair, Pfr.
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TuS-Handballer vor erstem Saisonspiel in Elgersweier
Die lange Vorbereitung für das TuS-Team ist beendet. Mit einem Aus-
wärtsspiel bei Hedos Elgersweier beginnt am Samstag, 15.9. die
Handball-Saison 2012/2013 in der Südbadenliga. Spielbeginn ist um
20:00 Uhr in der Sporthalle in Elgersweier.
Trainer Daniel Huser hat in den letzten Wochen versucht aus der neu-
formierten Mannschaft ein schlagkräftiges Team zu formen. Dies wird
auch wieder nötig sein um in der höchsten südbadischen Spielklasse
bestehen zu können.

Auch in der vor uns liegenden Saison ist der Klassenverbleib das ers-
te Ziel. Gleich im ersten Spiel erwartet das TuS-Team eine starke
Heimmannschaft in der Sporthalle Elgersweier die sicherlich alles da-
ran setzen wird im ersten Heimspiel beide Punkte zu behalten. Trotz-
dem fährt das TuS-Team nicht chancenlos in die Ortenau. Hallo
TuS-Fans unterstützt das Team bei dieser ersten Auswärtsaufgabe.
Bereits am Donnerstag, 20. 9. können die Fans das TuS-Team bei ih-
rer Heimpremiere begutachten. In der ersten Runde des südbadi-
schen Handballpokals erwartet das TuS-Team den Landesliga-Ab-
steiger SG Köndringen/Teningen II in der Rheinmatthalle. Spielbe-
ginn ist um 20:00 Uhr.
Am Sonntag, 23.9. erwartet das TuS-Team dann im ersten Heimspiel
der Südbadenliga-Saison den TV Ehingen in der Rheinmatthalle.
Spielbeginn ist um 16:30 Uhr



Die Rhein.feier 2012
.…war nicht allein wegen des wunderschö-
nen Wetters ein voller Erfolg!!!
Deshalb gilt unser Dank allen,
….die wir während der Festtage als Gäste
bewirten durften,
….die so zahlreich Brot und Krächili gespen-
det haben,
….die unsere Festbude, die Zehntschier, so
wunderschön dekoriert haben,
….die uns vor, während nach der Rhein.feier
durch Ihre Mithilfe unterstützt haben,
und allen anderen, die in irgendeiner Form
zum Gelingen dieses Festes beitrugen.
NOCHMALS: HERZLICHEN DANK!!!

Ihr Musikverein Oberhausen

Info an alle Kinder zwischen 4 und 6 Jah-
ren, die Lust haben auf Musik!!!
Unsere Kurse der musikalischen Früherzie-
hung (ab 4 Jahren) bzw. Kinderchor oder
Blockflötenunterricht (ab 6 Jahren) starten
ab sofort! Wer noch dabei sein will bitte
schnell anmelden. Wir heißen alle interes-
sierten Kinder herzlich willkommen zu unse-
ren musikalischen Angeboten.

Für Kinder ab 8/9 Jahren bieten wir Aus-
bildung an folgenden Instrumenten an:
¬ Trompete/Flügelhorn
¬ Horn
¬ Klarinette
¬ Saxophon
¬ Tenorhorn
¬ Posaune
¬ Tuba

Genauere Informationen bzw. Anmeldung
bei den MVO-Jugendleiterinnen: Bettina

Metzger, Tel. 930769 oder Manuela Fässler,
934062. Wir freuen uns auf Euch!!!
Viele Grüße

Manuela und Bettina, Jugendleiterinnen

Musikverein Oberhausen

Rhein.feier Bürgerfest 2012
Der Radsportverein bedankt sich bei allen
Bürgerinnen und Bürger, die beim diesjähri-
gen Bürgerfest Rhein.feier zu Gast in unsere
Laube waren. Wir hoffen, sie hatten ein paar
gemütliche Stunden und wurden mit unseren
Köstlichkeiten verwöhnt.

Das Training der Jugendmannschaften
nach den Sommerferien geht am Montag,
den 17.09.2012 in der Rheinmatthalle wie-
der los !!!

Weitere Infos unter www.rsv-oberhausen.de

Bootprobe der Feuerwehr Rheinhausen
Am Dienstag, den 18.09. findet eine wichtige
Bootprobe für alle ausgebildeten Maschinis-
ten und Gruppenführer statt. Um pünktliches
und vollzähliges Erscheinen wird gebeten.

Thorsten Heckel - Kommandant

Ligaspiel
Die Ligapause ist beendet und beginnt für
unsere Mannschaft heute, am Freitag, den
14.09., mit einem Spiel gegen die Mann-
schaft March 3 auf dem Platz am Alten Rat-
haus in Niederhausen. Wir bitten die Bevöl-
kerung um Beachtung.

Und am Mittwoch, den 19.09., geht es gleich
weiter mit einem Spiel gegen die Mannschaft
Weisweil 3 in Weisweil.

Wir wünschen unserer Mannschaft viel Er-
folg.

Vorschau kommender Spieltag:
Sonntag, den 16. September 2012
um 15 Uhr
SC Kiechlinsbergen - SG Rheinhausen
um 13 Uhr
SC Kiechlinsbergen II - SG Rheinhausen II

Die Spiele finden auf dem Sportgelände in
Kiechlinsbergen statt, bitte unterstützen Sie
die Mannschaften am Kaiserstuhl.

Hästrägersitzung!!!
Die nächste Hästrägersitzung findet heute
Abend um 19 Uhr in der Zunftstube statt!!!
Themen: Oktoberfest, Fasent-Opening,
Wahl stellv. Oberhexe, Fasent 2013
Um vollzähliges Erscheinen wird gebeten!!!

Gruß Oberhex Flo
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Rhein.feier 2012
Der SC Niederhausen möchte sich bei allen
Helfern, Kuchenspendern und Besuchern
recht herzlich für eine gelungene Rhein.feier
2012 bedanken.

Wir freuen uns, Sie auch im kommenden
Jahr als Gäste begrüßen zu dürfen.
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Oktoberfest der NZO
Am Mittwoch, 03.10.12, um 10.00 Uhr, startet das Oktoberfest der NZO mit
dem obligatorischen Fassanstich und Frühschoppen vor und im Haus der
Vereine. Es gibt durchgehend bayrische Köstlichkeiten wie Schweinshaxe
und Brathendl vom Grill, Weißwurst mit Brezn und natürlich das original
bayrische Festbier. Am Nachmittag ist die Kaffeestube mit einer großen
Kuchenauswahl geöffnet. Mit bajuwarischen Gaudispielen wie Maß-
krug-Stemmen, Fingerhakeln und Baumstammsägen starten wir dann in
den Nachmittag; die Siegerehrung ist ab 18.00 Uhr.
Gaudi und gute Laune mit Wiesn-Hits und Bierzelt-
musik sind garantiert.

Im Dirndl oder in der Lederhosen gibt’s ein Getränk gratis.

Auf Ihren / Euren Besuch freut sich

die Narrenzunft Oberhausen

Bunte Herbstdrinks mit dem
Saftladen
Das passt am besten zu bunten Früchten und
farbenfrohem Herbstlaub: Leckere alkoholfreie
Drinks aus dem Saftladen. Ob kalt oder warm
gemixt und fröhlich dekoriert bereichern sie je-
des Fest, ob drinnen oder draußen. Mit der Bar-
ausstattung können alle einmal Mixerin oder
Mixer sein und die Gäste beim Herbsthock, Kin-
derfest oder anderen Festen verwöhnen.
Der Saftladen ist eine mobile Barausstattung
mit Pavillon und Theke, Gläsern, Shakern, Mi-
xern und Krügen für Kaltes und Kessel und Töp-
fen für Warmes usw.. Rezepte, Deko- und Ver-
brauchsmaterialien sind auch schon mit dabei.
Übrigens, auch im Winter wärmt der Saftladen
mit Punsch und Ähnlichem!
Infos und Reservierung in der Fachstelle Sucht,
Tel. 07641 9335890 oder fs-emmendin-
gen@bw-lv.de.

Bläserklasse für Erwachsene
bei der Musikschule Frieß, Schindlervilla
Herbolzheim
Erwachsene im Alter zwischen 40 und 60 Jah-
ren, lernen gemeinsam an ein Blasinstrument-
instrument in der Gruppe.

Preis: 25.- Euro im Monat
Instrument selbst mieten, wir können dabei hel-
fen
Beginn im Oktober 2012

Die Proben finden entweder Montag-, Mitt-
woch-, oder Donnerstagabend, je nach Ent-
scheidung der Teilnehmer, in der Schindlervilla
Herbolzheim statt.

Interessenten melden Sie sich bitte bis zum 28.
September unter 07643 932816 oder kon-
takt@musikschule-friess.de.

Kleinkunstbühne
DAS ORIGINAL
Kleinkunst im Original.
Ein starkes Stück Kleinkunst.

Samstag, 29. September 2012
Legendäre Kabarettensembles im Original
„Freaks. Eine Abrechnung“
Ein Kabarettvergnügen mit dem Ensemble des
Düsseldorfer Kommödchen
Aula Gymnasium Kenzingen, Beginn 20.30 Uhr

Düsseldorfer Kom(m)ödchen im Original
Eine rasante Komödie zwischen Kabarett,
Theater und Sitcom
Mit dem Düsseldorfer Kom(m)ödchen gastiert
am Samstag, den 29. September eines der be-
kanntesten und renommiertesten Kabaretten-
sembles in Deutschland in der Kleinkunstbüh-
ne „Das Original“. Sein neuestes Programm
„Freaks. Eine Abrechnung“ ist ein grandioses
Bühnenspektakel und eine rasante Komödie
zwischen Kabarett, Theater und Sitcom.
Aufgrund der zu erwartenden großen Nachfra-
ge ist es ratsam, sich rechtzeitig Karten an den
bekannten Vorverkaufstellen für dieses Kaba-
rettfeuerwerk zu besorgen.
Weitere Infos im Internet unter www.origi-
nal-kleinkunst.de.

Vorverkauf:
Meyers Backshop Rheinhausen,
Kirchstr. 15, Tel. 07643 277
Tel. Vorbestellung:
Tel/FAX 0761 89760982

Bürgerinitiative Weisweil e.V.
Herzliche Einladung
Japanische Sozialwissenschaftler untersu-
chen deutsche Energiewende
Zusammen mit Dr. Soko Aoki von der Nagoya
Universität werden sieben weitere renommierte
japanische Sozialwissenschaftler am Samstag,
den 15. September 2012 nach Weisweil kom-
men. Sie möchten die vor 37 Jahren durch den
erfolgreichen Widerstand der Badisch-Elsässi-
schen Bürgerinitiativen eingeleitete Energie-
wende untersuchen.
Die Professoren Yasushi Maruyama, Nagoya
Universität, Taisuke Miyauchi, Hokkaido Uni-
versität, Makoto Nishikido, Hosei Universität,
Shinji Yamamoto, Universität der Iwate Provinz
und die Forscher Seiichi Ogata, Memi Motosu

Fr+Sa 20.30 h
So nur 18.30h
14. bis 16.9.
DIE KIRCHE BLEIBT IM DORF
-6- 97min 4. Wo

So 20.30 h
Fr+Sa 18.30 h
14. bis 16.9.
WER’s GLAUBT WIRD SELIG
-6- 105min

Fr+Sa 20.15 h
14.+15.9.
HAUSDER SÜNDE -16- 125min

So 20.30 h
16.9.
LEB WOHL MEINE KÖNIGIN -6-
100min

Sa+So 16.30 h
15.+16.9.
DER KLEINE RABE SOCKE
o.A. 75min

Fr 18.30 h
14.9.
DIE WOHNUNG o.A. 97 min
„bes.wertvoll“ 2. Wo

Sa+So 18.15 h
15.+16.9.
DER VORNAME -12- 109min 2.
Wo

Sa 16.15 h Verlängert!
So 14.15+16.15 h
15+16.9.
ICE AGE 4 - Voll verschoben
o.A 86min „bes . wertvoll“ 11.
Wo

So 14.30 h
16.9.
MERIDA – Legende der High-
lands -6- 94min „bes.wertvoll“
5. Wo.

Änderungen vorbehalten

Voranzeige:
Sonntag 23.9. um 11,30 h Regis-
seurin-Besuch mit Schauspieler
zu der Doku: KÖRPERGE-
SCHICHTEN

VORPREMIERE am Mittwoch,
den 26.9. um 20,30 h: Meryl
Streep in ihrem neuen Film WIE
BEIM ERSTEN MAL - Das ist
Kino-Unterhaltung auf höchstem
Niveau!

FILM-Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen
vom 14.9. bis 19.9.2012

Telefon 07644 385
www.Kino-Kenzingen.de



und Shota Furuya werden von der Freiburger
Innovation Academy betreut.
Im Rathaus der Gemeinde Weisweil werden die
japanischen Gäste begrüßt und gemeinsam
das Archiv der Badisch-Elsässischen Bürgerin-

itiativen und das Gemeindemuseum besichti-
gen.
Danach findet eine öffentliche Gesprächsrunde
mit den japanischen Gästen statt. Hierzu sind
alle Bürgerinnen und Bürger herzlichst eingela-
den.

Termin: Samstag, 15. September 2012, 17.00
Uhr
Ort: Bürgersaal im Rathaus in Weisweil
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Gewerbe Akademie Freiburg
Servicetechniker im Land- und Maschinen-
bau – Infoabend am 24. September 2012
Die Land- und Baumaschinentechnik hat sich in
den vergangenen Jahren zu einer
Hightech-Branche entwickelt. Die Gewerbe
Akademie Freiburg bietet deshalb ab dem 5.
November 2012 eine neue Qualifizierung zum
Servicetechniker im Land- und Maschinenbau
an. Bei einem Informationsabend erfahren in-
teressierte Handwerker und Betriebe, alles
Wissenswerte rund um die Weiterbildung.
Wer eine abgeschlossenen Berufsausbildung
im Bereich Land- und Baumaschinen in der Ta-
sche hat, sich aber gerne in seinem Spezialge-
biet weiterqualifizieren möchte, findet bei der
Gewerbe Akademie Freiburg diese neue Ent-
wicklungsmöglichkeit. Der Lehrgang zum Ser-
vicetechniker richtet sich zum Beispiel an Me-
chaniker für Land- und Baumaschinentechnik,
Landmaschinenmechaniker oder Metallbauer
Fachrichtung Landtechnik. Das Spektrum der
Seminarthemen reicht von der Service-Kom-
munikation über den Umgang mit elektrischen
Schaltplänen bis zu Hydraulik, Motortechnolo-
gie und Fahrzeugsysteme.
Beim unverbindlichen Informationsabend am
24. September, 19 Uhr, in der Gewerbe Akade-
mie Freiburg, Wirthstraße, erläutern die Weiter-
bildungsprofis das Konzept dieser Weiterbil-

dung, stellen die Lehrinhalte vor und beantwor-
ten selbstverständlich alle ungeklärten Fragen.
Der Lehrgang zum Servicetechniker im Land-
und Maschinenbau beginnt am 5. November
2012 und endet am 5. Dezember 2013. Die
Qualifizierung ist in zehn Module gegliedert und
umfasst 520 Unterrichtseinheiten. Kurszeiten
sind montags bis donnerstags, jeweils von 8
Uhr bis 16 Uhr.
Der Kurs ist zertifiziert und kann unter bestimm-
ten Voraussetzungen mit dem Bildungsgut-
schein der Agentur für Arbeit oder über das
Meister BAföG gefördert werden. Weitere Aus-
künfte zum Lehrgang und zu Zuschüssen erteilt
die Gewerbe Akademie Freiburg unter Telefon
0761 152500

Siebenten-Tags-Adventisten
Herbolzheim, Birkenwaldstr. 5

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdien-
sten und Veranstaltungen.

Gottesdienst
Samstag, 15.09.2012
09:30 Uhr Bibelgespräch für Erwachsene, Ju-
gendliche und Kinder
11:00 Uhr Predigt

Bibeltelefon
Tägliche Andacht Tel. 07643 347349

Bibelhauskreise
Mi. 19.09.2012, 20:00 Uhr,
Fam. Utz, Tel.07822 61165
Do. 20.09.2012, 19:30 Uhr,
Fam. Mohr, Tel.07822 7896138

HOPE Channel „Am Leben interessiert”
Internet: www.hope-channel.de
24 Stunden Radio und Fernsehprogramm über
Astra 19° Ost; TV: Freq.12148GHz, Pol. H,
Symbolrate27500, Fec.3/4; Radio: Freq.
12460GHz, Pol. H, Symbolrate27500, Fec. ¾

Mehr Information zur Freikirche der STA
www.sta-lahr.de www.sta-bw.de

Die Bibel spricht:
Denn Gott hat die Menschen so sehr geliebt,
dass er seinen einzigen Sohn für sie hergab.
Jeder, der an ihn glaubt, wird nicht verloren
gehe, sondern das ewige Leben haben. Johan-
nes Evangelium 3.16


